
26. Mai 2025

Neumünster: Warnung vor neuartiger
Betrugsmasche auf Snapchat!

Die Polizei Neumünster warnt vor einer neuen
Betrugsmasche, bei der Täter Geld von ahnungslosen

Opfern abziehen.

Neumünster, Deutschland - Am 26. Mai 2025 wurde bei der
Polizei in Neumünster eine alarmierende Betrugsmasche
gemeldet. Ein 17-Jähriger schilderte, dass er über die Plattform
„Snapchat“ von einem Unbekannten kontaktiert wurde, der ihm
anbot, 1000 Euro zu überweisen – unter der Bedingung, dass der
Jugendliche das Geld abhebt und ihm persönlich übergibt. Für
seine „Helfertätigkeit“ hätte er 100 Euro behalten dürfen. Nach
der ersten Geldübergabe folgten weitere Überweisungen, die
der junge Mann ebenfalls abhob und übergab.

Die Polizei Neumünster warnt eindringlich vor solchen
Betrügereien und macht auf die Gefahren aufmerksam:
Kriminelle suchen häufig nach so genannten Finanzagenten, die



unwissentlich in Geldwäscheaktivitäten verwickelt werden. Bei
diesen Machenschaften nutzen Täter private Bankkonten, um
illegale Gelder zu transferieren – eine strafbare Handlung, die
sogar den Helfern gefährlich werden kann. 

Details
Vorfall Betrug
Ort Neumünster, Deutschland

Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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